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Beschlussvorlage der Verwaltung  
 

Gremium Sitzung am Beratung 

Bezirksvertretung Dornberg 09.01.2025 öffentlich 

Bezirksvertretung Gadderbaum 09.01.2025 öffentlich 

Bezirksvertretung Heepen 09.01.2025 öffentlich 

Bezirksvertretung Jöllenbeck 09.01.2025 öffentlich 

Bezirksvertretung Senne 09.01.2025 öffentlich 

Bezirksvertretung Brackwede 16.01.2025 öffentlich 

Bezirksvertretung Mitte 16.01.2025 öffentlich 

Bezirksvertretung Schildesche 16.01.2025 öffentlich 

Bezirksvertretung Sennestadt 16.01.2025 öffentlich 

Bezirksvertretung Stieghorst 16.01.2025 öffentlich 

Finanz- und Personalausschuss 28.01.2025 öffentlich 

Haupt-, Wirtschaftsförderungs- und 
Beteiligungsausschuss 

29.01.2025 öffentlich 

Rat der Stadt Bielefeld 06.02.2025 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Regelungen zum Auslagenersatz gem. § 14 Abs. 5 der Hauptsatzung der Stadt 
Bielefeld 
 
Betroffene Produktgruppe 
 

11.01.70.01 
11.01.70.03 
 
Auswirkungen auf Ziele, Kennzahlen 
 

Keine 
 
Auswirkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan 
 

Keine 
 
Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.) 
 

BV Dornberg, 05.09.2024, TOP 9, Drucks.-Nr. 8440/2020-2025 
BV Gadderbaum 05.09.2024, TOP 15, Drucks.-Nr. 8440/2020-2025 
BV Heepen, 05.09.2024, TOP 15, Drucks.-Nr. 8440/2020-2025 
BV Jöllenbeck, 05.09.2024, TOP 10, Druck.-Nr. 8440/2020-2025 
BV Senne, 05.09.2024, TOP 9, Drucks.-Nr. 8440/2020-2025 
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Haupt-, Wirtschaftsförderungs- und Beteiligungsausschuss, 11.09.2024, TOP 7, Drucks.-Nr. 
8440/2020-2025 
BV Brackwede, 12.09.2024, TOP 23, Drucks.-Nr. 8440/2020-2025 
BV Mitte, 12.09.2024, TOP 19, Drucks.-Nr. 8440/2020-2025 
BV Schildesche, 12.09.2024, TOP 15, Drucks.-Nr. 8440/2020-2025 
BV Sennestadt, 12.09.2024, TOP 17, Drucks.-Nr. 8440/2020-2025 
BV Stieghorst, 12.09.2024, TOP 20, Drucks.-Nr. 8440/2020-2025 
Finanz- und Personalausschuss, 17.09.2024, TOP 7, Drucks.-Nr. 8440/2020-2025 
Rat, 26.09.2024, TOP 6, Drucks.-Nr. 8440/2020-2025 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Der Rat beschließt gemäß § 14 Abs. 5 der Hauptsatzung der Stadt Bielefeld folgenden 
Auslagenersatz: 
 
1. Nutzung einer kostenpflichtigen Dauerparkkarte für die Tiefgarage im Neuen Rathaus: 

Für Parkkarten mit einer Nutzungsmöglichkeit von montags bis freitags haben 
Ratsmitglieder einen Eigenanteil in Höhe von mtl. 20 Euro und bei einer 
Nutzungsmöglichkeit von montags bis sonntags einen Eigenanteil in Höhe von mtl. 25 
Euro zu leisten. 

2. Selbstbeschafftes ÖPNV-Ticket: 
Jeder Berechtigte erhält einen monatlichen Zuschuss von 26 Euro. 

3. Vergünstigte Ausfahrtickets für die Tiefgarage im Neuen Rathaus: 
Berechtigte können gegen Zahlung von einem Euro ein vergünstigtes Ausfahrticket 
erwerben. 

4. Teilnahme an der papierarmen Gremienarbeit: 
Die bisherige Regelung, Zuschusszahlung von max. 400 Euro über 3 Jahre für die 
Beschaffung eines digitalen Endgerätes an Berechtigte, wird bis 31.10.2025 (Ende der 
Wahlperiode 2020-2025) befristet. Bei vorzeitiger Beendigung der Mandatstätigkeit wird 
der einmalige Zuschuss taggenau abgerechnet. 
 
Ab 01.11.2025 (Beginn der Wahlperiode 2025-2030) erhalten Berechtigte, beim erklärten 
Verzicht auf gedruckte Sitzungsunterlagen, einen monatlichen Zuschuss in Höhe von 
10 Euro. 

 
Begründung: 
 

Der Rat hat in seiner Sitzung am 26.09.2024 die 12. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
vom 05.08.2004 beschlossen.  
 
Hierbei wurde in § 14 Abs. 5 der Hauptsatzung der Auslagenersatz im Zusammenhang mit der 
Mandatsausübung gemäß § 45 Abs. 2 GO NRW geregelt.  
Die Höhe des jeweiligen Auslagenersatzes soll mit Beschluss des Rates festgesetzt werden (§ 14 
Abs. 5 Buchst. c der Hauptsatzung).  
 
Der mit dieser Beschlussvorlage konkret festzusetzende Auslagenersatz wird in der Praxis bereits 
umgesetzt und hat somit keine zusätzlichen Auswirkungen auf den Ergebnisplan. Die Kosten für 
den Auslagenersatz sind im Haushaltsplan 2025/2026 bereits berücksichtigt worden. 
 
Oberbürgermeister 
 
 
 
 
 
C l a u s e n 

Wenn die Begründung länger als drei 
Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 
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